
 

 

 

 

 

Esslingen im November 2025 

 

 

Haushaltsantrag der FDP/Volt-Fraktion:  

Überprüfung/ Anpassung Vermietungs-/ Cateringbedinungen Dicker Turm  

 

Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die derzeitigen Miet- und Cateringbedingungen für den 
Dicken Turm zu überprüfen und dem Gemeinderat Vorschläge zur Anpassung vorzulegen, mit 
dem Ziel, eine bürgerfreundlichere Nutzung des Turms zu ermöglichen. 

 

Hierbei soll insbesondere geprüft werden: 

 1. Cateringregelung: 

 Möglichkeit, eigene Caterer oder selbst mitgebrachte Speisen (z. B. Kuchen, Buffets, 
Getränke) zuzulassen, sofern hygienische und haftungsrechtliche Mindeststandards 
eingehalten werden. 

 Erweiterung der derzeit sehr eingeschränkten Liste zugelassener 
Cateringunternehmen. 

 2. Mietbedingungen: 

 Prüfung, ob die Mietpreise und Zusatzkosten (z. B. Reinigung, Nutzungspauschalen) im 
Verhältnis zu anderen kommunalen Veranstaltungsorten stehen und ggf. angepasst 
werden können. 

 Möglichkeit der vereinfachten Buchung für Bürgerinnen und Bürger, Vereine und 
gemeinnützige Initiativen. 
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 3. Transparente Darstellung: 

 Veröffentlichung der Miet- und Cateringbedingungen auf der städtischen Webseite in 
transparenter und bürgerfreundlicher Form. 

 

Begründung: 

Der Dicke Turm ist ein identitätsstiftendes Wahrzeichen der Stadt Esslingen und wurde in 
erheblichem Maße durch Spenden aus der Bürgerschaft saniert. Es ist daher nur folgerichtig, 
dass der Turm auch unter bürgernahen Bedingungen für private Feiern, 
Vereinsveranstaltungen und kulturelle Anlässe nutzbar ist. 

Die derzeitige Praxis, wonach lediglich eine kleine Zahl vertraglich gebundener 
Cateringunternehmen zugelassen ist und die Mitnahme eigener Speisen oder Getränke 
untersagt bleibt, wirkt abschreckend und steht im Widerspruch zum Gedanken einer offenen 
Bürgernutzung. 

Eine Überarbeitung der Miet- und Cateringbedingungen kann dazu beitragen, die Akzeptanz 
und Nutzung des Dicken Turms deutlich zu erhöhen, den Bezug der Bürgerinnen und Bürger 
zu „ihrem Turm“ zu stärken und das Gebäude dauerhaft mit Leben zu füllen. 

 

Mit freundlichen Grüßen,  

Rena Farquhar 

Fraktionsvorsitzende FDP/Volt-Fraktion 


